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der kath. Pfarrgemeinde Marchtrenk

Anfang 2025 habe ich die Verantwortung für den Be-
reich Verkündigung übernommen und wurde im März 
2025 offiziell für diesen Dienst beauftragt. Seit nun-
mehr einem Jahr sind meine Kolleg:innen und ich nun 
schon die neue Leitung der Pfarrgemeinde. In 5 Team- 
und Fachschulungen durften wir uns einiges an Wissen 
und Erfahrungen aneignen, uns in den Gruppen aus-
tauschen und haben Kontakte mit den Seelsorgeteam 
Mitgliedern der anderen Pfarrgemeinden in der „Pfarre 
Raum Wels“ geknüpft.

Zu meinem Aufgabenbereich gehören die Erwach-
senenbildung (KBW), Firmung, Erstkommunion, der 
Arbeitskreis Weltkirche und das Fachteam Öffentlich-
keitsarbeit. Auch wenn ich in manchen dieser Bereiche 
bereits seit einigen Jahren mitarbeite, wären ohne die 
Unterstützung von engagierten Teams die Aufgaben 
nicht zu bewältigen.
Mir war die ehrenamtliche Mitarbeit in der Pfarrge-
meinde schon in jungen Jahren wichtig, und ich habe in 
verschiedenen Bereichen (Jungschar, Jugend, Firmung) 
begonnen. Ich bin derzeit, neben meiner Aufgabe im 
Seelsorgeteam, im KBW, beim Blumenschmuck, im Kir-
chenchor, im Fachteam Finanzen und im Fachteam Öf-
fentlichkeitsarbeit dabei.
Ohne den Einsatz unzähliger ehrenamtlich tätiger 
Menschen würde es vieles, was die Gesellschaft, 
ihre kirchliche und kulturelle Identität ausmacht, 
vielleicht nicht mehr geben. Dabei weiß man, dass 
der Zeitaufwand oft hoch ist, aber man stellt fest, dass 
man nicht nur Gebende ist, sondern in vielen Bereichen 
etwas zurückbekommt.
Im Ehrenamt finden wir Möglichkeiten, unsere Talente 
und Fähigkeiten einzubringen und das mit ganzem 
Herzen. Wenn man selbst für eine Sache brennt, dann 
kann man dieses Feuer auch weitergeben, sei es in 

der Musik, beim Fotogra-
fieren, Planen, Schreiben, 
Backen oder künstleri-
schem Gestalten, um 
nur einige Beispiele zu 
nennen.
Von der ehrenamtlichen 
Tätigkeit können wir aber 
auch persönlich profi-
tieren, durch Erfahrungen 
und Qualifikationen in 
neuen Bereichen, oder 
durch Aus- und Weiter-
bildung, denn wir können nicht in allem perfekt sein, 
aber wir sind verfügbar, und so freut es mich, dass es 
immer wieder Menschen gibt, die sich für dieses Amt 
gewinnen lassen.
Für mich bedeutet Ehrenamt auch gelebte Gemein-
schaft, in der man Miteinander für Andere Gutes tut 
und dabei durch die Freude derer beschenkt wird. In 
unserer Pfarrgemeinschaft gibt es viele Gruppen und 
Fachteams, in denen die Mitglieder an den Projekten 
mitwirken, für die sie brennen. Wir freuen uns beson-
ders, wenn (neue) Menschen bereit sind sich einzu-
bringen. Eingeladen sind ALLE, die sich mit der Pfarrge-
meinde Marchtrenk verbunden fühlen, in dem Ausmaß, 
das für sie passend ist. 

DU, bist herzlich eingeladen bei uns vor-
beizuschauen und die verschiedenen Fach-
teams kennenzulernen, vielleicht ist ja etwas 
dabei, wobei DIR vor Freude das Herz hüpft.  
Denn Ehrenamt ist keine Arbeit, die nicht bezahlt 
wird. Es ist eine Arbeit, die unbezahlbar ist.

� Martina Wöß, Seelsorgebereich Verkündigung

Gott braucht dich nicht perfekt, sondern verfügbar 
– 1 Jahr Ehrenamt
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Mit dem Jahreswechsel hat sich auch im Fachteam Öf-
fentlichkeitsarbeit einiges verändert.
Wir bedauern, dass Nadja Holzer und Manfred Hol-
zer-Ranetbauer unser Team verlassen haben und 
möchten uns auf diesem Wege noch einmal herzlich für 
die gute Zusammenarbeit bedanken und alles Gute für 
die Zukunft wünschen.

Wir freuen uns sehr über die positiven Reaktionen auf 
unsere Ausschreibung in der letzten Ausgabe des Pfarr-
blattes und besonders darüber, nun zwei neue Mit-
glieder in unser Runde begrüßen zu dürfen. In Julia Landl 
ist jetzt eine kompetente Grafikdesignerin an Board, die 
Birgit Peböck von nun an auch bei der Betreuung un-
serer Webseite unterstützt und mit Margarete Thumfart 
haben wir nun eine engagierte Mitarbeiterin, die sich 
auf das Fotografieren bei diversen Veranstaltungen in 
der Pfarrgemeinde spezialisiert. Die Leitung und Koor-

Stüberl – Sanierung

Seit Freitag 6. Februar erstrahlt unser Pfarrstüberl in 
neuem Glanz. 
Es wurden alle Sitze und Stühle neu gepolstert, die 
Wände neu gestrichen und auch die Möbel restauriert. 
Ab sofort stehen außerdem ein Bildschirm sowie meh-
rere Stromanschlüsse zur Verfügung. 
Vielen Dank den Helfer:innen Gabi Schmidt, Günther 
Windisch, Alex Krennmair, Hans Redl und Thomas Oliva.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei unseren Reinigungskräften Andreja 
Manovic, Claudiu und Marinela Cotenescu. Sie sorgten in den letzten Jahren 
mit großer Sorgfalt stets für Ordnung und Sauberkeit in Pfarrhof, Kirche und 
Pfarrheim. Wir wünschen ihnen für ihre neuen Aufgaben alles Gute.

Ab 1.2.2026 hat diese Aufgabe nun Frau Talida Trufan übernommen. Wir 
heißen sie herzlich willkommen und freuen uns auf eine gute Zusammen-
arbeit mit ihr.
� Das Seelsorgeteam

dination des Fachteams liegt nun schon seit geraumer 
Zeit bei Martina Wöß, während Belinda Wieslehner ihre 
Hauptaufgabe im Formulieren von Texten findet. So 
bringt sich auch in diesem Fachteam jede mit ihren 
Stärken und Talenten ein.

Wenn auch Sie einen Beitrag in unserem Pfarrblatt ver-
öffentlichen lassen wollen, oder eine Frage an das Fach-
team Öffentlichkeitsarbeit haben, schreiben Sie uns 
gerne eine E-Mail an pfarrblatt-marchtrenk@gmx.at.

Neues aus dem Fachteam Öffentlichkeitsarbeit

© privat

Wechsel bei den Reinigungskräften
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der kath. Pfarrgemeinde Marchtrenk

Das Familienleben steckt voller Herausforderungen 
– manchmal bringen unerwartete Ereignisse das ge-
wohnte Gleichgewicht ins Wanken. Genau hier setzen 
die Mobilen Familiendienste der Caritas mit dem 
Angebot der Familienhilfe an: Sie kommen ins Haus 
und unterstützen Eltern, wenn der Alltag Kopf steht. 
„Krankheit, eine schwierige Schwangerschaft, Trennung 
oder ein Schicksalsschlag können Familien enorm be-
lasten. Wir unterstützen bei der Kinderbetreuung, im Haus-
halt und darüber hinaus“, erklärt Claudia Zechmeister, 
Teamleiterin der Familiendienste am Stützpunkt der 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Liebe Mädchen und Frauen in Marchtrenk,

im November und Dezember 2025 haben wir euch erst-
mals zu gemütlichen einstündigen Spaziergängen ein-
geladen. Im Mittelpunkt stand nicht das Zurücklegen 
möglichst vieler Schritte, sondern das Plaudern. Wir 
danken allen Frauen fürs Mitgehen und die guten Ge-
spräche. Es hat uns beiden und allen Teilnehmerinnen 
so gut gefallen. 

Deshalb bieten wir weitere Termine an – diesmal frei-
tags und sonntags  um 15:30 Uhr. Und, wir greifen 
einen Wunsch auf: Wir treffen uns bei der Fischer- 
kapelle und spazieren entlang der Traun.

Für alle Neuinteressentinnen: Gehen Sie gern spazieren 
und möchten dabei neue Kontakte knüpfen? Egal ob al-

©privat

Einsatzleitung in Kirchdorf. „Wichtig ist, dass Eltern früh-
zeitig Hilfe suchen, bevor die Belastung zu groß wird.“  
Das Angebot der Mobilen Familiendienste ist flexibel 
und leistbar: Die ersten 20 Einsatzstunden kosten nur 
5 Euro pro Stunde, danach ist der Tarif sozial gestaffelt. 
Damit wird sichergestellt, dass jede Familie die Unter-
stützung bekommt, die sie braucht. 

Die Mobilen Familiendienste  sind unter 07582  64 570 
erreichbar. Weitere Informationen finden Sie auf  
www.mobiledienste.or.at.

Mediendienst der Caritas Oberösterreich  
Wenn der Familien-Alltag 
Kopf steht

Mädchen und Frauen gehen zusammen

leine oder mit der Freundin, Tochter, Mutter, Oma oder 
Nachbarin, mit Baby im Kinderwagen oder Kleinkind am 
Laufrad, im Rollstuhl, mit dem Hund, jahr(zehnt)elang in 
Marchtrenk wohnend oder vor kurzem zugezogen, alle 
Mädchen und Frauen sind herzlich eingeladen  an 
folgenden Terminen gemeinsam spazieren zu gehen:
•	 Freitag, 13.03.2026, 15:30 Uhr
•	 Sonntag, 29.03.2026, 15:30 Uhr (Palmsonntag)

Aufs gemeinsame Unterwegssein freuen sich  
Elena Gratzer und Katharina Neumayer

Weitere Infos.

https://www.dioezese-linz.at/pfarre/4214/aktuelles/article/307244.html
http://www.mobiledienste.or.at


Wir suchen Marchtrenkerinnen und Marchtrenker, die 
sich um eine lebenswerte Zukunft in unserer Pfarrge-
meinde Gedanken machen und Ideen im Rahmen un-
serer Pfarrgemeinde ausprobieren und umsetzen wollen.

Wir sind ein kleines Team aus vier Personen, die für 
dieses wichtige und in Zukunft nur noch wichtigere 
Thema brennen; wir zeichnen uns durch unkomplizierte 
Zusammenarbeit, demokratische Mitbestimmung und 
wertschätzenden Umgang miteinander aus.

Du kannst dir vorstellen bei drei bis vier Besprechungen 
pro Jahr dabei zu sein, deine Ideen einzubringen und 
gemeinsam mit anderen umzusetzen sowie den Um-
fang deines Engagements selbst zu bestimmen.

Kath. Bildungswerk  
Marchtrenk

Einladung zum Vortrag  
Feldenkrais - Bewusst Bewegen

Referentin: 	Mag. pharm. Teresa Moser
Wann?	 Donnerstag, den 26. März 2026 um 19:30 Uhr
Wo?	 Pfarrheim Marchtrenk, Kleiner Saal, Welser Straße 15
	 (Eingang – Viktoria-Weinzierl-Straße)
Eintritt:	 € 8,00

Dr. Moshé Feldenkrais (1904 - 1984) war 
Physiker und entwickelte eine Bewegungs-
methode um sich ökonomischer, effizienter 
und müheloser zu bewegen.
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Vorankündigung - bitte Termin merken!
Radwallfahrt am 12. Sept. 2026 

Wir werden dabei ein paar Pfarrgemeinden besuchen, 
die zur Pfarre Raum Wels gehören. In der Kirche am 
Magdalenaberg in Bad Schallerbach haben wir vor, eine 
kleine Andacht zu feiern. 
Genauere Informationen folgen im nächsten Pfarrblatt.

Birgit und Markus Peböck

Zur Vorbeugung, aber auch als Therapie körperlicher Ein-
schränkungen, ist Feldenkrais eine äußerst wirksame Me-
thode. Kommen Sie mit auf eine Enddeckungsreise, um 
leichtere Bewegungsmöglichkeiten zu erkunden.
Veranstalter:	 KBW Team – Pfarrgemeinde Marchtrenk,
		  Welser Straße 15, 4614 Marchtrenk

Bewegung ist 
Leben,  

Leben ist ein  
Prozess.  

Wenn man die 
Qualität des Pro-

zesses verbessert,   
verbessert sich 

auch die Qualität  
des Lebens.   

Moshé Feldenkrais 

Du brauchst Interesse am Thema. Fachwissen ist er-
freulich, aber nicht nötig.

Kontakt: Markus Peböck; office@gesundesteam.at; 
0650  22 03 740

Mach mit im Arbeitskreis Klimaschutz und Klimawandelanpassung

Arbeitskreis Klimaschutz & 
Klimawandelanpassung

Zukunft ist kein Zufall

©pngarts.com (Creative Commons 4.0 BY-NC)  
www.pngarts.com/de/explore/23093
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der kath. Pfarrgemeinde Marchtrenk

Eintritt: € 20 Abendkasse, € 15 Online Vorverkauf. 
Frei für Kinder und Jugendliche, sowie Studierende.

Kartenreservierung via E-Mail an: info@kulturraum-alte-kirche.at

Der Kulturelle Nahversorger, Veranstaltungen 2026
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©Radlwimmer

©Raffaela Ziegler

Splits & Circles
Eine Entdeckungsreise zwischen Kammermusik, 
Tango, Jazz, Pop und vielem mehr!

Marie Spaemann: Vocals, Cello
Christian Bakanic: Accordion, Piano
Mittwoch, 13. Mai: 20:00 Uhr

Frau Mozart geht Einkaufen
Musikalische Lesung über das Leben in Wien um 1780 

mit Andrea Bröderbauer und dem Calamus Consort
Mittwoch, 10. Juni: 20:00 Uhr

Motherland 
ein Zirkusstück über die Heimat

Antonia Steinberger: Zirkusartistin
Tobias Steinberger: Musik

Mittwoch, 24. Juni: 20:00 Uhr
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Caritas Haussammlung 2026

Hilfe für Menschen in Not – in Oberöster-
reich und in unserer Pfarrgemeinde

Armut hat viele Gesichter – und bleibt doch oft un-
sichtbar. Sie verbirgt sich hinter geschlossenen Türen, 
hinter einem tapferen Lächeln und dem Versuch, nach 
außen hin stark zu wirken. Eine Mutter rechnet im 
Stillen, ob das Geld bis zum Monatsende reicht. Ein 
älterer Mensch dreht die Heizung herunter, um Rech-
nungen bezahlen zu können. Kinder bleiben zu Hause, 
weil das Geld für den Schulausflug fehlt. Not kann jede 
und jeden treffen – oft plötzlich und ganz in unserer un-
mittelbaren Umgebung.
Mit Ihrem Beitrag helfen Sie rasch und konkret: mit 
Lebensmittelgutscheinen, Zuschüssen für Strom und 
Heizung, Beratung, einem sicheren Schlafplatz, medizi-
nischer Hilfe und einem warmen Essen. Ihre Unterstüt-
zung schenkt nicht nur Entlastung, sondern auch Hoff-
nung und neue Zuversicht. 10% Ihrer Spende bleiben 
direkt in unserer Pfarrgemeinde und werden für die 
pfarrliche Nothilfe verwendet. Wie in den Vorjahren 

Mit dem 
Herzen sehen
Haussammlung
für Menschen in Not 
in Oberösterreich

 

Bitte
spenden

Sie für
Menschen

in Not

Spendenkonto: AT20 3400 0000 0124 5000 
Raiffeisenlandesbank OÖ, Onlinespende: caritas-ooe.at/spenden

gehen auch in diesem Jahr keine Ehrenamtlichen von 
Tür zu Tür. Stattdessen möchten wir mit dem beilie-
genden Zahlschein um Ihre Spende bitten.

Jede Spende zählt – von Herzen danke für 
Ihre Solidarität und gelebte Nächstenliebe.

Bitte
spenden

Sie für
Menschen

in Not

Spendenkonto: AT20 3400 0000 0124 5000 
Raiffeisenlandesbank OÖ, Onlinespende: caritas-ooe.at/spenden

Spendenkonto: AT20 3400 0000 0124 5000
Raiffeisenlandesbank OÖ, Onlinespende: caritas-ooe.at/spenden

am Freitag, 27. 3. 2026 ab 
8:00 Uhr im Pfarrheim

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Wer Material (Palmkätzchen, Buchs, 
Eiben, Thujen...) hat, meldet sich  
bitte bei Frau Barbara Schuster 
(07243 525 06 oder 0677 990 153 22).

Einladung zum Einladung zum 
Palmbuschen-BindenPalmbuschen-Binden

©
 P

ix
ab

ay
: A

le
xa

, M
ic

ha
el

 K
le

in
sa

ss
er

, R
up

er
t K

itt
in

ge
r-

Se
re

in
ig

https://caritas-ooe.at/spenden


8

der kath. Pfarrgemeinde Marchtrenk A K T U E L L E  K U R Z M I T T E I L U N G E N

Ö k u m e n i s c h e r 

Gottesdienst

In diesem Jahr 

haben wir den Öku-

menischen Gottes-

dienst bei uns ge-

feiert. Es ist immer 

schön, wenn wir das 

Gemeinsame in den 

Mittelpunkt stellen!

Mädchen und Frauen gehen zusammen
Erster Termin am 13. Februar - schön war es!

Lebendiger Adventkranz
Die ersten und zweiten Gastgeber-Familien für 
den ökumenischen, lebendigen Adventkranz in 
Marchtrenk

Christbaum in der Kirche

Wir bedanken uns herzlich bei Herrn 

Herbert Haidinger, von dem wir den 

wunderschönen Christbaum für un-

sere Pfarrkirche erhalten haben.
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A K T U E L L E  K U R Z M I T T E I L U N G E N

©pixabay

MiniaufnahmeWir freuen uns über alle neuen Ministrantinnen und Ministranten!

Mitarbeiter:innen-Frühstück
Fleißige Mitglieder des FT Feste und Feiern haben uns bewirtet. Vielen Dank dafür!
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der kath. Pfarrgemeinde Marchtrenk

Ich möchte in diesem Pfarrblatt und in den künftigen 
Pfarrblättern immer wieder über das Pastoralkonzept 
schreiben. Was steht drinnen? Welche Schwerpunkte 
werden in der Pfarre Raum Wels gerade gesetzt? Wie 
wirkt sich das auf Marchtrenk aus bzw. wie können wir 
davon profitieren?
Heute schreibe ich von der Vision. „Einheit in Viel-
falt“ ist unsere Grundhaltung. Was heißt das? Die Teile 
der Pfarre Raum Wels haben unterschiedliche Schwer-
punkte, Besonderheiten und Stärken. Wir versuchen, 
diese Schwerpunkte für alle sichtbar und zugänglich zu 
machen, zum Beispiel auf der Webseite der Pfarre Raum 
Wels (https://www.dioezese-linz.at/wels). So können 
wir von der Vielfalt profitieren. 
Die Vielfalt sehen und schätzen wir in den unterschied-
lichen liturgischen Feiern (Kinderliturgie, Jugendliturgie, 
Taizé-Gebete, Kreuzwege, Wort-Gottes-Feiern, Anbe-
tung, Eucharistiefeiern, Meditationen, Regenbogen-Got-
tesdienste, Frauenliturgie und vieles mehr). Überall wird 
die Rückbindung an den dreifaltigen Gott ausgedrückt.

Konkret bedeutet das: 
•	 Wir sprechen uns gegenseitig die Christlichkeit 

nicht ab.
•	 Wir bleiben im Dialog und schaffen Synergien. 
•	 Wir wollen einmal im Jahr einen gemeinsamen 

großen Gottesdienst in der Pfarre Raum Wels feiern. 
•	 Wir heißen Menschen willkommen, die Initiativen 

für neue Formate setzen und unterstützen sie mit 
Räumen, Know-how und Öffentlichkeitsarbeit.

Das was im Pastoralkonzept steht, beeinflusst unser 
Handeln in der Pfarre Raum Wels. Wenn zum Beispiel 
im Pastoralkonzept stehen würde, dass unser Ziel nur 
eine bestimmte Art von Gottesdienst ist, würden wir 
anders handeln, als es jetzt der Fall ist. Jetzt fördern und 
begrüßen wir alle unterschiedlichen Formen von Got-
tesdiensten als „Rückbindung an den dreifaltigen Gott“.  

Wenn Sie das gesamte Pastoral-
konzept im Original lesen möchten, 
können Sie es hier herunterladen:
https://www.dioezese-linz.at/dl/KuLoJLJkknmLJqx4KJK/Pasto-
ralkonzept_Pfarre_Raum_Wels_Oktober_2025_bf_pdf 

Birgit Peböck, PGR Organisation

Ein Pastoralkonzept dient dazu, die zukünftige Ausrich-
tung der Pfarre Raum Wels und aller dazugehörigen 
14 Pfarrgemeinden strategisch zu planen. Es greift die 
veränderten Lebenswelten der Menschen auf. Darauf 
aufbauend werden Ziele, Schwerpunkte und konkrete 
Maßnahmen für die Seelsorge und das Gemeindeleben 
festlegt. Es ist ein gemeinsamer Plan, wie wir in Zu-
kunft unsere Pfarre gestalten wollen. 
Im Vorwort unseres Pfarrers heißt es: „Was Sie in ge-
druckter (oder digitaler Anm. Redaktion) Form in Händen 
halten, ist der Wegweiser in unsere Zukunft als katholische 
Kirche der Pfarre Raum Wels. … Das Pastoralkonzept will 
uns ein ‚Wegweiser‘ sein, wie wir das Verbindende in un-
serer Gottsuche entdecken und leben.“
Wir haben im Februar 2024 mit einer Visionsklausur 
begonnen am Pastoralkonzept zu arbeiten. Viele Men-
schen haben ihren Beitrag dazu geleistet. Auch aus 
Marchtrenk haben Personen mitgearbeitet – bei den 
Klausuren zur Erstellung des Pastoralkonzeptes und bei 
der genaueren Ausarbeitung mancher Themenfelder. 

Inhalte des Pastoralkonzeptes sind:
•	 Wer gehört zur Pfarre Raum Wels? Pfarrge-

meinden und Knotenpunkte, wie Altenheim-, 
Gefängnis-, Krankenhausseelsorge, Bildungshaus 
Schloss Puchberg, Katholische Männer- und Frau-
enbewegung, Katholische Jungschar und Jugend 
mit der KernZone – Hauptsache Jugend, Caritas, 
Kirchenbeitragsstelle, Ordensgemeinschaften

•	 Zahlen über Katholik:innen in der Pfarre Raum 
Wels und der Pfarrgemeinden aus dem Jahr 2023

•	 Beschreibung des Sozialraums aus dem Jahr 
2023, damit wir wissen, welche Menschen in un-
serer Pfarre und unseren Pfarrgemeinden leben. 
Hier haben wir Daten zu: 
•	 Bevölkerungsbewegung: Sind die Pfarrge-

meinden Zuzugs- oder Abzugsgemeinden?
•	 Wo arbeiten die Menschen? Müssen sie auspendeln?
•	 Wie ist der Unterschied zwischen Pfarrgemeinden 

in der Stadt und am Land?
•	 Unsere Vision
•	 Themenfelder

•	 Gemeinschaft
•	 Liturgie (inklusive Tod und Trauer)
•	 Verkündigung
•	 Solidarität

Pastoralkonzept der Pfarre Raum Wels
Was ist eigentlich ein Pastoralkonzept? Wofür ist es gut?

https://www.dioezese-linz.at/wels
https://www.dioezese-linz.at/dl/KuLoJLJkknmLJqx4KJK/Pastoralkonzept_Pfarre_Raum_Wels_Oktober_2025_bf_pdf
https://www.dioezese-linz.at/dl/KuLoJLJkknmLJqx4KJK/Pastoralkonzept_Pfarre_Raum_Wels_Oktober_2025_bf_pdf
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Lange Nacht der Kirchen  
29. Mai 2026 - Pfarre Raum Wels
Veranstaltungsorte: Pfarrkirche Pichl/Wels, Pfarrkirche Wels-St. Johannes, Zentrum 
der Mennonitischen Freikirche Wels

„MUTeinander“ - dazu fordert uns das Motto der Langen Nacht der Kirchen in 
diesem Jahr auf. Das Programm der Pfarre Raum Wels zeigt Mut zur Ökumene:
Während in Pichl bei Wels die Bewegung Pax Christi Oberösterreich um 18:30 zum 
Friedensgebet samt anschließender Diskussion einlädt, gibt es in Wels-Stadt ein 
Kombinationsprogramm katholischer, evangelischer und freikirchlicher Teams, das 
um 17:30 bei der Stadtpfarrkirche St. Johannes beginnt und im Zentrum der Men-
nonitischen Freikirche Wels endet. Näheres dazu findet sich auf den verschiedenen 
Webseiten und auf der Homepage der Langen Nacht der Kirchen Oberösterreich.

René Koppenberger-Drenik im Namen des Organisationsteams
(rene.drenik@dioezese-linz.at | 0676  87 76 54 16)

Caritas Elisabethsammlung 2025

Der 16. November 2025 war der 33. Sonntag im Jahres-
kreis und zugleich der 9. Welttag der Armen. An diesem 
Wochenende hat die traditionelle Elisabethsammlung 
und Teeaktion für die Caritas Inlandshilfe in unserer 
Pfarrgemeinde stattgefunden.
Auf der Broschüre der Elisabethsammlung stand groß: 
Wir helfen. Wem hilft die Caritas? Sie hilft unter anderem 
Frauen, die ihre Stromrechnung nicht mehr bezahlen 
können. Außerdem unterstützt die Caritas Kinder und 
Jugendliche dabei, ihre Bildungschancen zu verbessern. 
Wie schafft sie das? In ganz Österreich gibt es bereits 
über 70 Lerncafés, in denen mehr als 2.400 Kinder und 
Jugendliche kostenlose Lernhilfe bekommen. Eines 
davon befindet sich seit November 2011 im Full Haus 
(ehemals Volkshaus) in Marchtrenk. Es war das erste 
Lerncafé in Oberösterreich! Am Samstag hat uns Birgit 
Huber, Leiterin vom Caritas Lerncafé Marchtrenk, be-
sucht und uns tolle Einblicke gegeben. Im Durchschnitt 
nehmen pro Schuljahr etwa 25 Kinder am Caritas Lern-
café Marchtrenk teil. Sie werden aktuell von 16 freiwil-
ligen Mitarbeiter:innen begleitet und unterstützt. Die 
teilnehmenden Schüler:innen sind zwischen 8 und 
15 Jahre alt. Die Caritas Lerncafés bieten Kindern weit 
mehr als Lernhilfe, sie eröffnen ihnen neue Erfahrungen 
und Gemeinschaftserlebnisse. In einem geschützten 
Rahmen können die Kinder Selbstvertrauen entwickeln, 
gemeinsam spielen, feiern und sich ausprobieren. Wir 
freuen uns auf einen erneuten Besuch von Birgit Huber 
bei der Elisabethsammlung 2026!

Möchten Sie um einen Platz für Ihr Kind im Caritas 
Lerncafé Marchtrenk anfragen oder sich als Lernbe-
gleiter:in engagieren? 
Dann nehmen Sie gern Kontakt mit der Leitung 
Birgit Huber auf.
Full Haus, Goethestraße 7, 4614 Marchtrenk
Tel.: 0676  87 76 23 19, Mail: birgit.huber@caritas-ooe.at
www.caritas-ooe.at/hilfe-angebote/migration-integra-
tion/lerncafes/
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Spendenergebnis: 
604 EUR wurden bei den Kirchenausgängen 
gespendet, 116 EUR per Einzahlung. 

Ein herzliches Vergelt‘s Gott 
allen Spenderinnen und Spendern! 72

0 
€

Teilnehmende Gemeinden 
bzw. Organisationen: 
Evangelische Pfarrgemeinde 
A.B. Wels, Mennonitische 
Freikirche Wels, Mosaik Wels-
Freikirche mitten im Leben, 
Kernzone Wels, Pax Christi 
Oberösterreich, Pfarrge-
meinde Wels-St. Johannes, 
Treffpunkt Mensch & Arbeit 
Wels

mailto:rene.drenik@dioezese-linz.at
mailto:birgit.huber@caritas-ooe.at
https://www.caritas-ooe.at/hilfe-angebote/migration-integration/lerncafes/
https://www.caritas-ooe.at/hilfe-angebote/migration-integration/lerncafes/
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Ausflug mit den Minis zum Dom

Ein ganz besonderer Ausflug führte unsere Minis kürz-
lich in den Dom. Nach einer herzlichen Begrüßung star-
teten wir gemeinsam zu einer Führung der besonderen 
Art: einer Schatzsuche durch den Dom.
Mit viel Neugier und Begeisterung machten sich die 
Kinder auf den Weg, um verschiedene Aufgaben zu 
lösen. Dabei mussten sie bestimmte Dinge entdecken, 
Fragen beantworten und aufmerksam ihre Umgebung 
erkunden. Spielerisch lernten sie so den Dom kennen 
und erfuhren spannende Details über dieses besondere 
Gotteshaus. Die Schatzsuche machte den Rundgang 
lebendig und sorgte für viele leuchtende Kinderaugen.
Ein weiterer Höhepunkt wartete im Keller des Doms. 
Dort war die große Krippe aufgebaut, die durch ihre 
Größe und Detailverliebtheit alle beeindruckte. Beson-
ders aufregend wurde es, als sich hinter einer unschein-
baren Türe ein wahrer Schatz verbarg: die wertvollen 
Krippenfiguren. Diese durften wir exklusiv bestaunen 
– ein Moment, der sowohl Kinder als auch Erwachsene 
tief berührte.
Zum gemütlichen Abschluss ging es gemeinsam auf 
den Christkindlmarkt beim Dom. Bei Bratwürsten und 
wärmendem Kinderpunsch ließen wir den gelungenen 
Ausflug ausklingen.
Dieser Ausflug war für die Minis nicht nur ein span-
nendes Erlebnis, sondern auch eine wertvolle Gele-
genheit, Kirche einmal auf eine ganz neue, spielerische 
Weise zu entdecken.
� Nadja und Thomas Affenzeller
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Nikolausaktion 2025

Rund um den 6. Dezember waren 
vier Nikolausteams bestehend aus 
Nikolaus-Darsteller und Fahrer:in in 
Marchtrenk unterwegs. Durch ihren 
Besuch brachten sie viele Kinder-
augen in unserer Pfarrgemeinde 
zum Strahlen. Danke an alle Mitwir-
kenden unter der Leitung von Mario 
Antunovic, die diese schöne Tradition 
möglich machen. Ein großes Danke-
schön an alle Spender:innen. 
Die Spenden in der Höhe von € 345 
sind ein wertvoller Beitrag für die Ar-
beit unserer Katholischen Jungschar.

20 C + M + B 26 Dreikönigsaktion

Auch heuer ist es wieder Zeit für ein großes Dankeschön an unsere 
Sternsinger:innen.
DANKE an die Kinder, Jugendlichen und Erwachsenen, die mit ihren Be-
gleitpersonen, vom 2. bis 5. Jänner wieder als Königinnen und Könige 
unter einem guten Stern unterwegs waren, um sich für eine gerechtere 
Welt einzusetzen und den Segen für das neue Jahr zu bringen.
Ein herzliches Dankeschön auch allen Köchinnen und Köchen, der 
Jungschar, dem Organisationsteam und den Fleißigen im Hintergrund, 
die mit Ihrer Hilfe zum Gelingen der Aktion beigetragen haben. Auch 
bei Pater Eduardus bedanken wir uns für die Leitung des Sternsin-
ger-Gottesdienstes am 6. Jänner, mit dem die Dreikönigsaktion abge-
schlossen wurde.

Bedanken möchten wir uns auch sehr herzlich bei allen Spen-
der:innen für ihren finanziellen Beitrag, gemeinsam konnten  
€ 4.993,57 an Spenden gesammelt werden, mit denen heuer Projekte 
in Tansania unterstützt werden.

Auch wenn es uns nicht möglich war, alle Marchtrenker:innen persön-
lich zu besuchen, freuen wir uns bereits auf die nächste Dreikönigsak-
tion und wenn wir 2027 auch neue Gesichter bei den Sternsingern be-
grüßen dürfen.

Martina Wöß für 
das Sternsinger- 

Team

13
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In memoriam Josef Schachner
(1933–2026) Gestalter und Seelsorger

 „Im Jahr 1960 bekamen wir Josef Schachner in Marcht-
renk als neuen Kaplan und der verstand es sehr gut mit uns 
Jugendlichen umzugehen“, schreibt Leo Weber in seiner 
Marchtrenker Chronik über seine Zeit in der KAJ (Katho-
lische Arbeiterjugend); und weiter: 
„Wir trafen uns jeden Freitag zu einer Heimstunde im alten 
Pfarrheim. Da wurde vorerst immer über ein Thema ge-
sprochen und anschließend wurden verschiedene Spiele 
gespielt, aber auch viele gemeinsame Lieder gesungen. 
Dann gab es noch die Aktivistenstunde mit unserem Ka-
plan Schachner. Bei dieser wurde eine Stelle aus der Bibel 
gelesen und anschließend darüber gesprochen, oder Ka-
plan Schachner erläuterte uns diese Bibelstelle noch ge-
nauer. Nach unseren Heimstunden gingen wir meistens 
noch ins Gasthaus Fischer auf eine Limo, oder später na-
türlich auf ein Bier.“

Josef Schachner ging dabei nur selten mit ins Gasthaus, 
aber Fotos und Erzählungen von anderen Ereignissen 
sprechen eine deutliche Sprache: Mit seiner Gesellig-
keit und seinem Humor kam er in Marchtrenk gut an. 
Als Seelsorger prägte er Generationen. Als Religions-
lehrer der 2. Klassen konnte er den Erstkommunionun-
terricht in der Schule gestalten. 
Gestalten war eine seiner Stärken. Vor allem, als 
er 1968 zum Pfarrer von Marchtrenk ernannt wurde, 
begann eine Zeit der großen baulichen Verände-
rungen. Unter seiner Leitung wurde entschieden, ein 
neues Pfarrzentrum zu errichten, mit Kirchenraum 
und Pfarrheim. Der Bevölkerungszuwachs in Marcht-
renk erforderte dies.  Die alte Kirche sollte abgerissen 
werden. Das Projekt von Adolf Kaspar wurde umge-
setzt, wobei der Architekt geplant hatte, Turm und 
Apsis der alten Kirche stehen zu lassen. Später wurde 
entschieden, die alte Kirche ganz stehen zu lassen … 
Pfarrer Schachner ging in der Zeit des Kirchenbaus 
selbst von Haus zu Haus, oft begleitet von Ehrenamt-
lichen, um für den Bau Spenden zu sammeln. In der 
Pfarrchronik kann man seine Gedanken dazu lesen: 
„Überall wurde ich freundlich aufgenommen (5 waren 

grantig u. mürrisch, das fällt nicht ins Gewicht).“ Und: „Wir 
sind glücklich, eine so schöne Kirche bekommen zu haben. 
Alle freuen sich.“
Auf einer Kreuzwegsta-
tion des Bildhauers Jakob 
Kopp in der Kirche wurde 
Josef Schachner verewigt. 
Diözesanbischof Dr. Franz 
Zauner nahm am 1. April 
1973 die feierliche Weihe 
der neuen Pfarranlage samt 
Kirche vor. 
Ab 1977 war Josef Schachner zusätzlich Dechant vom 
Dekanat Wels, bevor er 1985 von Marchtrenk wegging 
und Pfarrer in Aurolzmünster wurde.
Seinen Lebensabend verbrachte er in der „Bruder-
liebe“ in Wels, wo er regelmäßig Besuch bekam und 
bis ins hohe Alter seinen Humor behielt. Am 11. März 
2023 konnte er dort seinen 90. Geburtstag feiern. 
Am 23. Jänner dieses Jahres verstarb Josef Schachner. 
Möge er nun in Gottes Licht wandeln. Unsere Pfarr-
gemeinde Marchtrenk sagt Danke für sein segens-
reiches Wirken!� Rainer Haudum
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Lebensbewegungen

Die Hl. Taufe haben empfangen

Resch Theresa
Fuchs Liah
Humer Emilian Nico
Kehrer Magdalena
Feigl Leo
Strasser Florian Niklas
Strasser Elina Anna

Wir beten für die Verstorbenen

Grössenbrunner Hans	 (89. Lj.)
Kovacevic Sophie		  (85. Lj.)
Hartl Franziska		  (98. Lj.)
Mospanciuc Konstantin	 (92. Lj.)
Holzinger Karoline		  (84. Lj.)
Mittermayr Rosa		  (89. Lj.)
Pleckinger Angelika		  (67. Lj.)
Deixler Franz			  (93. Lj.)
Schallerböck Maria		  (90. Lj.)
Götz Alfred			   (81. Lj.)
Lidauer Gerhard		  (82. Lj.)
Csamay Ingeborg		  (87. Lj.)
Kubisch Klaus		  (83. Lj.)
Tschampa Theresia 		  (96. Lj.)
Kovacevic Mirko		  (88 Lj.)

FIX-TERMINE  
�

GOTTESDIENSTE 
(Eucharistiefeiern /  Wort-Gottes-Feiern) 
Sonntag	 9:00
Vorabend	 19:00

Wochentage
Mo	 18:00
Di	 8:00
Do	 8:00

Altenheim 
Do	 14:30

BEICHTE / AUSSPRACHE
Wenn am Samstag P. Eduardus den Abendgottesdienst 
leitet, steht er von 18:00 bis 18:45 Uhr für die Beichte zur 
Verfügung. 
Zusätzliche Beichtgelegenheit bei P. Eduardus in der 
Karwoche: Mittwoch, 1.4., 16:00 – 18:00 Uhr im Aus-
sprachezimmer (Eingang neben Beichtstuhl Kirche)

ANBETUNG, in der Kapelle
•	 jeden Mi, 8:00 - 12:00
•	 jeden 1. Fr im Monat von 9:00 - 18:00
•	 jeden 1. Sa im Monat von 18:00 - 18:45

LOBPREIS, in der Kapelle  
Montag nach der Abendmesse

GEBETSKREIS DAMASKUS, in der Kapelle  
Mittwoch, 19:00 - 20:30

KRANKENKOMMUNION
Kranken und gehbehinderten Menschen bringen wir 
gerne die Kommunion ins Haus.   
Bitte rufen Sie im Pfarrgemeindebüro an: 07243 523 00

Impressum:  Medieninhaber (Verleger), Hersteller, Heraus-
geber, Alleininhaber (100%): röm.-kath. Pfarrkirche Marcht-
renk, Welser Straße 15, 4614 Marchtrenk, Tel.: 07243 523 00 .  
E-Mail: pfarre.marchtrenk@dioezese-linz.at . 
Blattlinie: Pfarrliches Informations- und Kommunikations-
organ Ausgabe 01/26; Fotos, wenn nicht anders angegeben: 
© Pfarrgemeinde Marchtrenk oder privat; Layout: Nina 
Walgram

mailto:pfarre.marchtrenk@dioezese-linz.at


P F A R R K A L E N D E R

Weitere Infos, terminliche Änderungen und Bilder finden Sie auf unserer Webseite:  
www.dioezese-linz.at/marchtrenk

MÄRZ 2026

So 22.	Familiengottesdienst, 9:00
So 29.	Palmsonntag  

	Gottesdienst, 9:00

APRIL 2026

Do 2.	 Gründonnerstag  
Abendmahlsfeier, 19:30  

Fr 3.	 Karfreitag  
Karfreitagsliturgie, 15:00 

Sa 4.	 Karsamstag  
Auferstehungsfeier für 
Kinder, 17:00, Kirche	   
Osternacht-Auferstehungs-
feier, 20:00  
(Speisensegnung bei beiden 
Gottesdiensten)

So 5.	 Ostersonntag 
Gottesdienst, 9:00  
(Speisensegnung)   

Mo 6.	 Ostermontag	  
Gottesdienst, 9:00

Sa 18.	 Erstkommunion VS 1, 9:30 
So 19.	Erstkommunion VS 2, 9:30
Sa 25.	 Firmung, 16:00
So 26.	Familiengottesdienst, 9:00

MAI 2026

Sa 2.	 Florianigottesdienst, 19:00  
Do 14.	Christi Himmelfahrt  

Gottesdienst, 9:00
So 24.	Pfingsten  

Familiengottesdienst, 9:00
Mo 25.	Pfingstmontag  

Gottesdienst, 9:00
So 31.	Pfarrfest im Bildungshaus 

Schloss Puchberg  
Beginn 10:00 Uhr

JUNI 2026

Do 4.	 Fronleichnam 
Gottesdienst, 9:00,  
anschl. Prozession

So 21.	Ökumen. Gottesdienst, 9:30, 
Stadtplatz

So 28.	Familiengottesdienst, 9:00  

JULI 2026

So 5.	 Kindergottesdienst, 9:00, 
Kapelle

VORANKÜNDIGUNG:
Jubilantenfeier, 18. Oktober 2026, 
9:00 Uhr, Kirche

GESPRÄCHSKREISE 
TREFFEN�

Pfarrkaffee
nach dem Gottesdienst
22.3., 26.4., 24.5., 28.6.

FT Ökumene
Ostermontag (6.4.): Emmausfrühstück 
in der evang. Pfarrgemeinde (nach 
dem Gottesdienst)

AK Glaubensvertiefung
So, 17.5., Gelöbniswallfahrt m. Maian-
dacht (15:00) in Maria Schauersberg 

Eltern-Kind-Treffen 
im EKIZ miniMax 
•	 jeden Dienstag,  

9:00 – 11:00 (offener Treff)
•	 jeden Freitag,  

9:00 – 11:00 (Babytreff)
www.ekizminimax.at

JUNGSCHAR 
JUGEND UND MINIS�

JUNGSCHAR 
Gruppenstunden sind im 2 Wochen-
rhythmus am Freitag von 17:00 bis 
18:30 Uhr: 27.3., 10.4., 24.4., 8.5., 22.5., 
12.6., 26.6.2026

Ratschen
Probe und Einteilung: Gründon-
nerstag (2.4.): 16:00 Uhr (Pfarrheim)  
Karfreitag (3.4.) und Karsamstag (4.4.): 
jeweils ab 10:00 Uhr (Pfarrheim) 

Jungscharlager: 
12.-17.7.2026 in Mühlbach am Hoch-
könig

MINIS

Kennenlernen des Ministrierens (für 
Schüler:innen der 2. Klassen und für 
alle interessierten Kinder):  
Dienstag, 19. Mai 2026, 16:00 Uhr, 
Treffpunkt: vor der Kirche

ÖFFNUNGSZEITEN PFARRGEMEINDEBÜRO 

Dienstag	 8:00 - 10:00
Donnerstag	 8:00 - 10:00
Freitag	 8:00 - 10:00 und 15:00 - 17:00

KREUZWEGANDACHTEN 
Jeden Donnerstag nach der 
Eucharistiefeier

MAIANDACHTEN  
Beginn 19:00, wenn nicht an-
ders angegeben

Di 5.	 Griesmühle  
Sa 30.	 Jägerkapelle, 18:00
Di 26.	 Fischerkapelle

https://www.dioezese-linz.at/marchtrenk
https://www.ekizminimax.at
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